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Warum wir die 9/11-Täuschung aufdecken
                                                    müssenAnother 

World is 
Needed.

Together 
it is 

Possible

Vorgetragen auf dem:

World Social Forum
Montreal, Quebec, Canada

August 10th 2016

Wir brauchen eine andere Welt. Gemeinsam können wir sie schaffen.



Sie werden heute von Beweisen 
erfahren, von denen Sie vielleicht noch 
nie gehört haben.

Am Ende des Vortrags wird Ihnen wohl 
klar sein, weshalb.



I

• Das 9/11-Konsens-Gremium besteht aus 23 
Akademikern, Ingenieuren, Rechtsanwälten, 
Piloten und Journalisten.

• Das Gremium ist eine internationale 
Körperschaft (Europa, Amerika)



Zu den am Review teilnehmenden 
Mitgliedern des Gremiums gehören

7 Akademiker
3 Ingenieure
2 Rechtsanwälte
3 Journalisten
2 Piloten
1 Psychologin



Mitglieder des 9/11-Konsensgremiums:  Akademiker

Dr. Niels Harrit, 
(nano)Chemie,

Dänemark

Dr. Steven Jones
Physik, USA

Dr. Daniele Ganser 
Historiker, Schweiz

David Chandler
Physik, USA

Dr. Matthew Witt
Public Admin, USA

Dr. Jonathan Weisbuch
Medizin, USA 

Dr. Graeme MacQueen
Friedensforscher, 

Kanada



Mitglieder des 9/11-Konsensgremiums:  Ingenieure 

Dwain Deets, USA
NASA-Ingenieur (i.R.)

Jon Cole, USA
Bauingenieur

Tony Szamboti, USA
Maschinenbau



Mitglieder des 9/11-Konsensgremiums:  Juristen

Dennis McMahon, LLM, JD
USA

William Veale, USA
Offizialverteidiger



Mitglieder des 9/11-Konsensgremiums:  Piloten

David W. Gapp
 Lt Col, USAF (ret)

untersuchte Flugzeugunfälle

Cmdr. Ralph Kolstad,
Pilot, flog für die US Marine 
und kommerzielle Fluglinien



Mitglieder des 9/11-Konsensgremiums: Journalisten 

Giulietto Chiesa, Italien,
war Mitglied des 

europäischen Parlaments

Massimo Mazzucco, Italien,
Filmemacher, 2 Filme zu 9/11

Rowland Morgan, Kanada,
schrieb für The Guardian,
Autor, 4 Bücher zu 9/11



Mitglieder mit anderem beruflichen Hintergrund

Frances Shure, USA
Therapeutin, 

Tiefenpsychologin 

Lou Stolzenberg, USA
Physiotherapeutin (i.R.)

Aidan Monaghan, USA
Elektrotechniker,
Experte für FOIA

http://de.wikipedia.org/wiki/Freedom_of_Information_Act


Die offizielle 
Geschichte zu 9/11 
wird in 48 
Beweispunkten 
widerlegt.

A. Allgemeine Konsens-Punkte

B. Twin Towers (Zwillingstürme)

C. World Trade Center 7

D. Pentagon

E. 9/11-Flüge

F. Übungen des US-Militärs an und

      vor dem11.9.

G. Widerlegte Behauptungen über

     militärische und politische Führer

H. Die Entführer am 11.9.

I. Die Telefonanrufe am 11.9.

J. Die offiziellen 9/11-Videos

Seit 2011 hat das 
Gremium 48 
Konsenspunkte 
veröffentlicht, die 
zeigen, dass die 
offizielle Geschichte 
nicht wahr sein kann.



Das 
Beweismaterial 
steht in sechs 
Sprachen zur 
Verfügung

Ein internationales 
Team von freiwilligen 
ÜbersetzerInnen 
sorgt dafür.

Consensus911.org
Consensus911.org/de



Die Gründer des 9/11-Konsensgremiums:
Dr. David Ray Griffin, PhD

 Elizabeth Woodworth, BA, BLS



Woodworth ist 
Experte für 
Medizinische 
Information

Elizabeth versorgte 25 
Jahre lang Gesundheits-
beamte in British 
Columbia, Kanada, mit 
„best evidence medical 
information” (mithilfe 
der „Beste Beweise“-
Methode ermittelte 
medizinische 
Information).

http://www.consensus911.org/de/


Griffin, Professor der 
Religionsphilosophie, schrieb 35 

Bücher – 10 davon widerlegen 
offizielle Behauptungen über 9/11





Griffin ist ein 
anerkannter 
Whitehead Scholar

David Griffin und  Dr. John 
Cobb sind die beiden 
führenden Gelehrten im 
Hinsicht auf die Arbeit von 
Alfred North Whitehead, 
Autor von „Process and 
Reality“ („Prozess und 
Realität“), das die 
Prozessphilosophie 
begründete.

https://de.wikipedia.org/wiki/Alfred_North_Whitehead
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozessphilosophie


  Griffin begann 2003, über 9/11 zu schreiben ...



… nachdem einige Leute, die seine klare Denkweise zu 
schätzen wussten, ihn darum gebeten hatten.



Griffin erhielt den 
Publishers Weekly Award 
2008

Griffins The New Pearl 
Harbor Revisited  wurde 
im November 2008 als 
 „pick of the week“ des 
Buchhandels-Riesen 
Publishers Weekly 
ausgewählt.
Nur 51 Bücher pro Jahr 
werden damit 
ausgezeichnet. 

https://web.archive.org/web/20090303023151/http://www.publishersweekly.com/article/CA6617001.html?industryid=47159
https://web.archive.org/web/20090303023151/http://www.publishersweekly.com/article/CA6617001.html?industryid=47159


http://www.publishersweekly.com/978-1-56656-729-9


Publishers Weekly wird in fast allen 
Buchhandlungen und Bibliotheken 
gelesen.

Der „pick of the week“ von P.W. wird 
üblicherweise in vielen Magazinen 
besprochen.

Aber dieses Buch, das die 
offizielle Darstellung von 9/11 
infrage stellt, wurde von den 
Medien völlig totgeschwiegen.



2009 wurde Griffins umfassendes 
Exposé des ‚Einsturzes‘ von WTC 7 

veröffentlicht:

Auch dieses Buch
wurde nicht besprochen.



2011 wurde Dr. Griffin von 10 
Professoren und Parlaments-
abgeordneten für seine Arbeit 
zur Aufdeckung der „false flag“ 
Attacke für den Friedens-
nobelpreis nominiert.



2011 rief er erneut zur Aufdeckung von 9/11 auf 
– damit die Medien ihre Aufmerksamkeit auf den 

viel wichtigeren Klimawandel richten könnten, 
anstatt auf den globalen „war on terror“.



Das britische Magazin 
New Statesman nahm 
David Ray Griffin in 
seine Top 50-Liste auf

Im September 2009 
wurde David Griffin 
in dem Artikel „Die 
50 wichtigsten 
Mensche heute“ im 
New Statesman als 
Nr. 42 angeführt.

https://de.wikipedia.org/wiki/New_Statesman


Ein Widerspruch wurde offensichtlich:

Das Magazin New Statesman nennt Griffin 
einen „Hohepriester“ -- und seinen Einfluss 
„a pernicious global myth [einen 
schädlichen globalen Mythos]“.

Weil die Medien viele Beweise zu 9/11 
ignorierten oder unterdrückten, gründeten 
Griffin und Woodworth 2011 das „9/11-
Konsensgremium“..



Der Zweck des 9/11-Konsensgremiums
 
Der Zweck des 9/11-Konsensgremiums ist es, der 
Öffentlichkeit eine von unabhängigen Experten 
erstellte klare Zusammenfassung von Beweisen, die 
die offizielle Geschichte über 9/11 widerlegen, zur 
Verfügung zu stellen.



Das Ziel des 9/11-Konsensgremiums ist es, 
jeder Untersuchung durch die Öffentlichkeit, die 
Medien, die akademische Gemeinschaft oder 
eine andere Körperschaft eine leicht zugängliche 
Quelle für verlässliches Beweismaterial zu 
bieten.



Das Gremium 
verwendet ein in 
der Medizin 
gebräuchliches 
Konsensverfahren

Konsens wird in 
der Medizin 
weltweit mithilfe 
der Methode der 
„Besten Beweise“ 
hergestellt.



Zu den Ehrenmitgliedern des 
Gremiums zählen:

Ferdinando Imposimato, 
Ehrenpräsident des Obersten 
Gerichtshofes von Italien; 
berühmtester Richter Italiens, der. 
u.a. den Fall Aldo Moro verhandelte; 
Präsidentschaftskandidat 2015.



Der „Rt. Hon. [Höchst Ehrenwerte]“ Michael 
Meacher, war Mitglied des Britischen 
Parlaments und Umweltminister.

Andreas von Bülow, Deutscher Schriftsteller, Anwalt 
und Politiker, war u. a. 25 Jahre lang Bundestags-
abgeordneter und Bundesminister für Technologie.

Mathieu Kassovitz ist ein preisgekrönter 
französischer Regisseur, Drehbuchautor, 
Produzent und Schauspieler.

Ehrenmitglieder ...



Die „Twitter“-Seite des 9/11-Konsensgremiums





TEIL II

9/11:  Ein beweisbasierter Ansatz
von

Elizabeth Woodworth, Mitbegründerin des Gremiums



Das 9/11-Konsensgremium 
verwendet die 
Delphi Methode um die
„Besten Beweise“ zu 
ermitteln.

https://de.wikipedia.org/wiki/Delphi-Methode
http://www.consensus911.org/de/what-is-the-best-evidence-de/#DBB


Die Delphi 
Methode wird in 
der Medizin 
verwendet, um 
Konsens-
Aussagen über 
Diagnose und 
Behandlung zur 
internationalen 
Veröffentlichung 
zu entwickeln.

Hier ein Beispiel:



Dem Vorbild aus der Medizin 
folgend beurteilen 21 
Mitglieder des Gremiums 
jeden Konsenspunkt über 
drei Runden „blind“, also 
unabhängig voneinander.



Jeder Konsenspunkt wird in 3 Review-Runden entwickelt 
und muss mindestens  85 % Zustimmung vom Gremium 
erreichen.



Drei der 48 Konsenspunkte

(mit erst unlängst veröffentlichter Information)

http://www.consensus911.org/de/the-911-consensus-points-de/


Offizielle Behauptung:
„Weil kein Stahl von 
WTC7 geborgen wurde, 
war es unmöglich, 
metallurgische 
Untersuchungen 
durchzuführen.“

Konsenspunkt WTC7-6



Die FOIA-Anfrage an 
NIST #12-057 vom 7.2. 
2012 ergab ein Foto 
von NIST-Ingenieur 
Dr. John Gross, auf 
einem Haufen von 
WTC7-Stahl stehend.

Fazit
Die Regierungsbehörden 
(NIST) hatten sehr wohl 
Stahl von WTC 7.
Warum hat NIST gelogen?

Die „Besten Beweise“

Punkt WTC7-6

http://www.consensus911.org/de/point-wtc7-6-de/


Konsenspunkt Video-2

Offizielle Darstellung:
Fünf Entführer gingen 
an Bord von Flug 77 (der 
angeblich das Pentagon 
traf) im Flughafen Dulles 
nahe bei Washington, 
DC. Dieses Video wurde 
erst 2004 veröffentlicht.



Punkt Video-2

Die „Besten Beweise“

Dies ist kein offizielles Video, 
denn Überwachungskameras
• fügen einen Zeitstempel ein
• und nehmen nur 1 Bild/s auf 
(um Speicherplatz zu sparen).
• Dieses Video hat aber 30 
Bilder/s, wie von einer 
Heimvideokamera

Außerdem erinnerten sich die 
Flughafenangestellten nicht an 
die Männer.

http://www.consensus911.org/de/point-video-2-de/


„Nach den Angriffen am 11.9. gehörte ich einem 
Team an, das die mühsame Aufgabe hatte, alle 
Videos vom Flughafen [Dulles] zu analysieren, 
während uns Bundesagenten über die Schulter 
blickten.

Ist Ihnen aufgefallen, dass ich sagte ‚alle Videos‘ ? 
Das heißt: jedes einzelne Bild von 30 Kameras 
aus 30 Tagen. Wir brauchten drei Wochen mit 15-
Stunden-Tagen.“

(Quelle: http://www.securityinfowatch.com/article/10489184/the-csi-effect-
how-tv-is-changing-video-surveillance)

Der IT-Experte Dave Brent schrieb über die 
300 Überwachungskameras im Flughafen 
Dulles:

Punkt Video-2

http://www.securityinfowatch.com/article/10489184/the-csi-effect-how-tv-is-changing-video-surveillance?page=3
http://www.consensus911.org/de/point-video-2-de/


• Es gab mehr als 300 
Überwachungskameras am 
internationalen Flughafen Dulles.

• Deren Bilder wurden sorgfältig von 
IT-Experten unter der Aufsicht von 
Bundesbeamten untersucht.

• Die US-Behörden haben kein 
einziges Videobild mit Zeitstempel 
oder irgendwelche Aufnahmen von 
diesen 300 Kameras freigegeben.

Fazit
Es gibt keinen foto-
grafischen Beweis dafür, 
dass die angeblichen 
Entführer von Flug 77 am 
11.9.2001 am Flughafen 
Dulles waren.

Punkt Video-2

http://www.consensus911.org/de/point-video-2-de/


Konsenspunkt ME-2

Vier große jährliche 
Militärübungen 
wurden auf den 11. 
September 2001 
verlegt.

Offizielle Behauptung: 
Diese Übungen haben die 
Reaktion des Militärs auf 
die Flugzeugentführungen 
nicht beeinträchtigt.

http://www.consensus911.org/de/point-me-2-de/


Die „Besten Beweise“:

Insgesamt liefen am Vormittag des 11.9.2001 
nicht weniger als 12 Luftwaffenübungen.

Sieben der Übungen waren von Ende Oktober 
vorverlegt worden  – im krassen Gegensatz zu 
anderen Jahren.

Nur eine einzige Übung wurde im 9/11-
Comission-Report erwähnt.

Punkt ME-2,
Militärübungen

http://www.consensus911.org/de/point-me-2-de/#EVIDENCE


In einigen der Übungen wurden 
Flugzeugentführungen simuliert.

Fluglotsen fragten: „Ist das echt 
oder eine Übung?“

„Die Radarschirme zeigten überall 
Notfälle“
„Es gab da eine Menge von 
falschen Anzeigen“
29 gemeldete Entführungen

Die Abfangjäger, großteils nicht 
wie üblich stationiert, konnten 
darauf nicht reagieren.
Die Luftabwehr der USA war 
lahmgelegt.

Punkt ME-2,
Militärübungen

http://www.consensus911.org/de/point-me-2-de/#EVIDENCE


Global Guardian, die größte 
jährliche Luftwaffenübung, war für 
spät im Oktober angesetzt 
gewesen.  (s. u.) 

Wer verlegte sie vor, auf das 
Datum im September? 

Punkt ME-2,
Militärübungen

http://www.consensus911.org/de/point-me-2-de/#EVIDENCE


Die Folgen von 9/11
• 14 Jahre lang Kriege, Interventionen, Morde, Folter, 

Entführungen, „black sites“, das Aufblähen nationaler 
„Sicherheits“-Einrichtungen der USA zu 
monumentalen Dimensionen, die Ausbreitung von 
islamischem Extremismus in und um den Mittleren 
Osten und in Afrika. 14 Jahre lang astronomische 
Ausgaben, großangelegte Bombardierungsaktionen 
und eine Außenpolitik nach dem Motto „Militär 
zuerst“ mit einer Reihe von Niederlagen, 
Enttäuschungen und Katastrophen. 14 Jahre lang 
eine Kultur der Angst vor den USA, mit endlosen 
Alarmen und Warnungen und Voraussagen von 
schrecklichen Terrorangriffen. 14 Jahre lang das Zu-
Grabe-Tragen der amerikanischen Demokratie … 14 
Jahre lang das Ausbreiten von Geheimhaltung, das 
Unter-Verschluss-Halten aller möglichen Dokumente 
und die brutale Verfolgung von „Whistleblowers“ … 
14 Jahre, in denen die Kriege in Form von PTSD 
nach Hause kommen, das Aufrüsten der Polizei und 
das Übergreifen von Technologien wie Drohnen und 
Stingrays (Kampfpanzer) aus dem Kriegsgebiet auf 
den „Heimatboden“ … 14 Jahre des 
Überhandnehmens von Überwachung jeder Art und 
des Aufbaus eines globalen Überwachungssystems 
… das die Machthaber totalitärer Staaten im 20. 
Jahrhundert mit Neid erfüllt hätte.

Am 8. September, 
2015 schrieb Tom 
Engelhardt einen 
Artikel über die Folgen 
von 9/11

https://de.wikipedia.org/wiki/Stingray_(Panzer)
http://www.tomdispatch.com/post/176041/tomgram:_engelhardt,_exceptional_pain_dispensed_by_the_indispensable_nation/


9/11 war der Anfang dieses Krieges.

Die Welt muss den vom 9/11-
Konsensgremium aufgeworfenen 
Fragen nachgehen.

Gore Vidal beschrieb den „war on 
terror“ als: 

einen „Krieg sowohl gegen einen 
unbekannten Feind als auch gegen ein 
abstraktes Hauptwort – und daher ein 
Krieg ohne Ende, der nicht gewonnen 
werden kann.“



consensus911.org
consensus911.org/de

@consensus911

http://www.consensus911.org/
http://www.consensus911.org/de/
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